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(1952)

Am 12.Dezember 1952 stellte ich einige Beobachtungen über den 
W i n t e r z u s t a n d  einiger Pflanzen am Hall-und insbesondere 
K i r c h b e r g e  an.

Die frühzeitigen,starken Schneefälle in der ersten November
hälfte führten zu einer starken Schneedecke,die jedoch durch den Föhneinbruch in der. Monatsmitte fast ganz zum Schwinden gebracht
wurde,Am 16.11.hatte es um 7 Uhr -7.4 C;um 14 Uhr -4.0^um 21 Uhr 
-5.0.Am 18.11.hatte es bei den 3 Ablesungen -0.6;plus O.65-O.6.
Am 19.um 7 Uhr plus 1.8;um 14 Uhr bereits 13.Ö!Dieses Föhnwetter 
hielt bis'zum 20.an.Darauf kam ganz leichter Frost und die letzten 
7 Tage des November zeigten durchgängig Temperaturen über Null.

Anfangs Dezember gab es leichte Schneefälle,denen bis zum 11. 
durchgängig Minustemperaturen folgten.So wurde am 11.12.abgeles
en: -4.5;-2.6 ;-3.2°C.Am 12.12.:-2.6?plus 0.3;-1.8.Dazu ist als 
wesentlich zu bemerken,dass an den steilen Hängen des -^irchberges 
und weiter nördlich an den Hängen der Steingrabenschneid der 
Boden fast aper ist.^edoch liegt auf dem Waldboden eine mehr minder 
dichte Decke von Laub,die fast ausschliesslich aus Buchenlaub mit 
etwas Beimengung von Acer pseudoplatanus und Sorbus Aria besteht.
In Steeg liegt hingegen noch eine ausgesprochene Schneedecke.Es 
sind diese Verhältnisse auf die ausgleichende Wirkung des Sees 
zurückzuführen.Ich habe darüber in der Arbeit"Das Hallstätter See
gestade— eine klimatische Oase”(Arbeiten aus der Bot.Station Nr,
7 5 ;1 9 4 7)ausführlich berichtet.

Ich bringe nun eine Liste jener Arten,die von mir am 12.12. 
in grünem und frischen Zustande angetroffen wurden:
Anemone hepática 
Arabis arenosa
Asarum europaeum

Asplénium ruta muraria 
trichomanes 
viride

Carduus viridis

In Hohe der fol.splus 0.8°C.
Eine Rosette in einer Felsspalte an 
lotrechter Wand.
In Felsspalten und auf den Lachstein- 
kalkbänken üppig entwickelt.

Am G-runde der Wedel:plus 0.6.
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Coronilla emeroides 
Cyclamen ‘europaeum ..

Erica carnea 
Euphorbia amygdaloides 
Fragaria Yesca 
G-aiium silvaticum 
Hederá helix 
Helleborus niger

Hieracium cf.murorum 
Lamium luteum

maculatum
Mercurialis perennis
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fol.z.T.noch grün!
Im' Boden bei den Wurzeln in 2 cm 
Tiefeipius 1.1

3-20 cm hohe Triebe..... ........
frisch grün unter Laub
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Auf dem Boden und an d.Baumstämmen 
Mit-.Blutenknospen; in 3cm Tiefe 
p lus" 0.9.
Rosetten 
Unterm Laub
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2 grüne Pflanzen unter' einer Holz
brücke

Pimpinella major Rosetten •
Polygala Chamaebuxus In prachtvollen,von Felsbänken über-

• ■ hängenden Exemplaren
Prunella grandiflora Teilweise grün unter Holzbrücke
Ranunculus lanuginosus ; Unter Laub ganz verdeckt;2cm tief

1 ■ - ’ im Laube plus 0.6.
Rubus sp. Von Felsen herabhängend.
Sesleria varia ’
Verónica urticifolia Unter Schnee und Laub.
 ̂Mooses
Dicranum scoparium ' 3cm.tief im Moospolstersplus 0.6.
Fissidens cristatus ' In einer kleinen Höhlung,die 20 cm

tief- ist und . durch eine waagrechte 
3cm hohe Spalte mit der Aussenwelt 
in Verbindung steht:plus 1.0.

Die Lufttemperatur um 12 Uhr betrug in 1 Meter Höhe plus 0.2°C. 
Selbst wenn wir von jenen Arten absehen,die wie Mercurialis oder 
Prunella grandiflora nur einer besonders geschützten Lage ihr 
Crünsein zu verdanken haben,bleiben viele Arten,die als immergrün 
zu bezeichnen sind,wobei obige Liste keinenfalls den. Anspruch auf 
Vollständigkeit erhebt!Ich sah am genannten. Tage,der durchaus
keinen besonderen Ausnahmefall bildet-- vorausgesetzt,dass nicht
tiefer Schnee liegt-- —verschiedene Stellen,die insbesondere durch
die üppige, Entwicklung von Asarum,Anemone hepática,Cyclamen und 
Helleborus so auffallend grüne Flächen bildeten, dass gar nicht der 
Eindruck des 'Winters aufkommen wollte!
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